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Vorwort

Nach dem in den Bän den I bis III die Ba sis fä cher, die Me tho den und die Krank -
heits bil der mit den kli ni schen An wen dun gen für alle Ge biete der Phy si othe ra pie
dar ge stellt wur den, geht es im Band IV "le dig lich" um die Be gleit fä cher. Diese sind 
als Staats lehre, Rechts kunde, Psy cho lo gie, So zio lo gie, Evi denz ba sierte Me di zin
und Wirt schafts lehre im ma nen ter Be stand teil der Aus bil dung zur Phy si othe ra peu -
tin/zum Phy si othe ra peu ten. Be stand teil der Aus bil dung ist an den meis ten Fach -
schu len für Phy si othe ra pie in Deutsch land auch die Ein füh rung in das wis sen -
schaft li che Ar bei ten. An den meis ten Fach schu len wird auch eine so ge nannte
Fach ar beit ge schrie ben. Aus die sem Grunde ha ben wir ein Ka pi tel zur wis sen -
schaft li chen Ar beit, zum Ver fas sen von Ar ti keln und Fach ar bei ten, bei ge fügt. An -
la gen, die in die zu künf tige Ar beit wei sen, sind die Ka pi tel über Be rufs ver bände in
der Phy si othe ra pie und über die Heil prak ti ker er laub nis, be schränkt auf das Ge biet
der Phy si othe ra pie, die auch als sek to ra ler Heil prak ti ker in der Phy si othe ra pie be -
kannt ist. Ei nen Nach trag zum Band I des Aus bil dungs scrip tes stellt das Ka pi tel
Phy sik und Bio me cha nik – Ge setze und Auf ga ben – dar. 

Die He raus ge ber sind glüc klich, dass ne ben Gert Loo sen, Dr. med. Re nate Siems und
Prof. Dr. Wer ner Siems, die auch Ka pi tel der bis her igen Bände I bis III ver faßt ha ben,
zwei wei tere Au to ren ge won nen wer den konn ten. Tho mas Lehrke ist In ha ber und Lei -
ter ei ner Phy si othe ra pie-Pra xis in Kö nigs lut ter und ver fügt über um fang rei che be rufs -
po li ti sche Er fah run gen im ZVK, dem grö ß ten Be rufs ver band für Phy si othe ra peu ten in
Deutsch land. Dr. Hans-Otto Reuss ver fügt über päd ago gi sche, ju ris ti sche, sport me di -
zi ni sche und phy si othe ra peu ti sche Er fah run gen. Er ver fa ßte meh rere Ka pi tel die ses
Ban des und wurde so Mit-He raus ge ber von Band IV. 

He raus ge ber und Au to ren sind wie derum Herrn He ber lein vom Ver lag Wis sen -
schaft li che Scrip ten im Vogt land für die ex zel lente Zu sam men ar beit dank bar. 

Ganz be son de rer Dank gilt wie bei Band IIIb und IIIc Kai Mi chael Gutt mann für die
gründ li che und aus ge zeich nete re dak tio nelle Be ar bei tung.

Bad Harz burg, im De zem ber 2013

          

Prof. Dr. med. Wer ner Siems Gert Loo sen
Ärzt li cher Lei ter Kort ex Med PT Lei ter Kort ex Med

Dr. med. Re na te Siems Dr. phil. Hans-Otto Reuss
Do zen tin Kort ex Med Do zent Kort ex Med
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